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Wir helfen
hier und jetzt.

      

➣ NEU: Ergotherapien in Sebnitz und

Radeberg eröffnet

➣ 1. ASB-Alzheimertag in Neustadt

➣ Neue Termine Erste-Hilfe Ausbildung

Auch für den Führerschein!!

➣ Wieder Rettungsteddys für unsere

Kleinen eingetroffen

u.v.m. …

Wir wünschen Ihnen 

einen sonnig
en Herbst!



Liebe Samariterinnen und Samariter
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

an dieser Stelle danke ich allen Helfern, Spendern und Or-
ganisatoren, die unser Kinder- und Familienfest anlässlich
der 25 Jahre ASB Neu stadt ermöglicht haben. Lassen Sie die
wunderschönen Bilder des Festes auf sich wirken. 

Doch es geht stets voran in unserem Ortsverband. Seit An-
fang dieses Jahres betreibt der ASB eine Ergotherapie in Ra-
deberg und eine weitere in Sebnitz. Mehr dazu erfahren Sie
im Innenteil. 

Weitere Projekte im Bereich der Pflege sind ebenfalls ge-
plant. Nachdem unser Kompetenzzentrum Demenz von An-
gehörigen demenziell erkrankter Menschen als Beratungs -
an lauf stelle sehr gut angenommen wurde, laden wir Sie am
06.10.2015 zum Alzheimertag mit Fachvorträgen rund ums
Thema Demenz recht herzlich ein. 

Genießen Sie die farbenfrohe Herbstzeit und
bleiben Sie gesund! 

Dr. med. Matthias Czech
Vorstandsvorsitzender 
ASB OV Neustadt/Sa. e. V.
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ASB Neustadt übernimmt weiteren Leistungsbereich
Trägerwechsel der Ergotherapie in Radeberg und Sebnitz
Die seit 2012, durch die Asklepios-ASB Klinik Radeberg betriebene, ergotherapeutische Ambulanz wird seit dem 01. Fe-
bruar 2015 nun in Eigenverantwortung des ASB OV Neustadt/Sa. e.V. geführt. Der Start ist mit vollen Auftragsbüchern sehr
gut gelungen.   
Das Behandlungsspektrum und die Therapeuten der „ASB Ergotherapie Radeberg“ bleiben erhalten. Der Behandlungs-
schwerpunkt liegt weiterhin auf dem Gebiet der Neurologie, Geriatrie und Orthopädie. 
Gerade Patienten mit neurologischen Erkrankungen wie Schlaganfall oder Parkinson profitieren von der ergotherapeutischen
Behandlung. Der Fokus liegt dabei auf den individuellen Zielen der Patienten, um wieder aktiv am Leben teilzuhaben. Die
Patienten benötigen lediglich ein Heilmittelrezept für Ergotherapie des Haus- oder Facharztes.
Neben der Funktionsbehandlung sind deshalb auch Hausbesuche und Hilfsmittel beratungen ein wichtiger Bestandteil der
Therapie. „Die Behandlung zu Hause ist auch bei Patienten mit geriatrischen Krankheitsbildern wie Demenz vorteilhaft,
denn dadurch lassen sich die Schwierigkeiten im Alltag leichter erkennen und wir können gemeinsam mit den Angehöri-
gen Strategien entwickeln, um die Lebensqualität zu erhalten.“ erklärt Michael Pilz, fachlicher Leiter der Ergotherapie.  
Weiterhin wurde die Ergotherapie in Sebnitz zum 1. Mai 2015 übernommen. Unsere Mitarbeiterin  Frau Nadine Tobias ist
hier Ihre Ansprechpartnerin.

 
  

           

Vergiss mich nicht! – Demenz.
ASB-Alzheimertag in Neustadt/Sa.    

Dienstag, 6. Oktober 2015, 14:30-19:00 Uhr
Vortragsreihe des ASB-Kompetenzzentrums Demenz
für Angehörige, Pflegende und Interessierte

mit Informationsständen und Vorträgen zu den Themen:

• Umgang mit demenziell veränderten Menschen in schwierigen Situationen. 
Herr Dipl.-Psych. Werner, Fortbildungsmanagement

• Die Angst vor Demenz. Erfahrungen aus der Beratung. 
Frau Klinger, Dresdner Pflege- und Betreuungsverein

• Selbstbestimmte Fürsorge: Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung.
Herr Dr. Herzog, Notar

im ASB-Mehrgenerationenhaus Anmeldung bis zum 25.09.15 Die parallele Betreuung eines an Demenz
Maxim-Gorki-Str. 11a unter 03596/561-30 oder erkrankten Angehörigen ist möglich. 
01844 Neustadt/Sa. info@asb-neustadt-sachsen.de Bitte sprechen Sie uns an!

gefördert vom Die Teilnahme ist kostenfrei.

OV Neustadt/Sachsen e.V.
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Für die ASB Rettungsdienst gGmbH wurde im März 2015
die Versorgung von kranken Kindern immer schwieriger. 
Warum? –weil die „Bärenstarken Helfer“ fehlten.
Sie kamen oft zum Einsatz und waren für viele Kinder mehr
als ein Trostpflaster, für die meisten ein erster Lichtblick,
ein kleiner Freund nach einem oft schlimmen Erlebnis.

Mittlerweile hatten alle Bärchen ein neues Zuhause gefun-
den. Jedes Jahr werden mehr als 80 Rettungsteddys an Kin-
der weitergegeben.
Am 08.07.2015 war es dann wieder so weit.
Herr Beckert, als Vertreter des Vereins Sternschnuppe,
übergab neue „Bärenstarke Helfer“.
So konnte der Sternschnuppe e.V., wie schon 2013 und
2014 den ASB Rettungsdienst aus seiner „Notsituation“
helfen. Dafür sind die Mitarbeiter des Rettungsdienstes und
die kleinen Notfallpatienten sehr dankbar.

„Erste- Hilfe-Lehrgang“ 
Kurszeit 08:00 – 16:00 Uhr

Freitag, 30.10.2015
Freitag, 27.11.2015

Kurszeit 08:30 – 16:30 Uhr

Samstag, 17.10.2015
Samstag, 21.11.2015
Samstag, 12.12.2015

„Erste Hilfe-Training“
Kurszeit 08:00-16:00 Uhr

Donnerstag, 08.10.2015
Montag, 02.11.2015
Freitag, 11.12.2015

pro Kurs Lehrgangsgebühr:
30,00  Euro je Teilnehmer

Lehrgangsort:
ASB OV Neustadt/Sachsen e.V. 
Berthelsdorfer Str. 21
Schulungszentrum 2. Etage
01844 Neustadt 

Bitte voranmelden unter:
Tel.: 0 35 96/5 61-460
Fax: 0 35 96/5 61-400
ausbildung@asb-neustadt-sachsen.de

  
Arbeiter-Samariter-Bund
Ortsverband Neustadt/Sa. e.V.

Übergabe Rettungsteddys

v.l.n.r. Alexander Penther Geschäftsführer ASB Rettungsdienst Neustadt,
Erik Beckert Sternschnuppe e. V., Mathias Hänzsche Teamleiter ASB 
Rettungsdienst
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Ein besonderer Tag
Im Juni wurden die Gäste der ASB
Tagespflege Neustadt nach Ulbers-
dorf zu Frau Großmann eingela-
den. Herr Großmann besucht
unsere Tagespflege 2x wöchent-
lich. Um 10:00 Uhr ging es mit
Sonnenschein und 2 Kleinbussen
los. Die Klienten waren gespannt,
was sie an dem Tag erleben wer-
den. Als wir ankamen wurden wir
auf das herzlichste empfangen. Im
Garten des Grundstücks wurde
schon alles vorbereitet und wir
brauchten uns nur noch zu Tisch
setzen. Frau Großmann sorgte für
unsere Unterhaltung, es kamen die
kleinsten  Ulbersorfer um die

Ecke. Die Kita Kinder des ASB Schlosskindergarten boten uns ein kleines Programm. Als kleine Frösche verkleidet, zau-
berten sie ein Lächeln in unsere Gesichter. Zum Mittag gab es selbstgemachte Suppe und als Nachtisch leckeren Pudding.
Danach laß Frau Großmann eine sächsische Geschichte, dabei mussten wir über unseren eigenen Dialekt lachen und zwi-
schendurch wurden wir alle mit einem Eis überrascht. Wir bedanken uns recht herzlich bei Familie Großmann für den
schönen gelungenen Tag. Die Gäste sowie das Team der ASB Tagespflege Neustadt

Sommerfest im ASB Seniorenpflegeheim Sebnitz
Das Wetter meinte es fast
zu gut mit uns, als wir am
Samstag, den 04.07.2015
zu unserem alljährlichen
Sommerfest starteten. Die
Hitze machte uns große
Sorgen, ob auch alle Be-
wohner, Gäste, Helferinnen
und Helfer alles gut über-
stehen. Wir hatten die Feu-
erwehr aus Sebnitz um
Hilfe gebeten. Sie stellte
uns ein großes Zelt zur Ver-
fügung, welches wir im In-
nenhof aufbauten. Ohne
Seitenwände hatten wir
einen guten Sonnenschutz.

Noch schnell ein paar Pavillons und Sonnenschirme aufgebaut und das Sommerfest konnte beginnen. 
Gegen 14:30 Uhr kamen die ersten Angehörigen und Gäste um sich gute Plätze in den vorderen Reihen zu sichern, denn
es war ein besonderes Highlight angesagt. Um 15:00 Uhr begann der Bergsteigerchor Sebnitz mit einer Auswahl Berg- und
Wanderlieder aus seinem großen Repertoire. Als sie dann auch noch bei drei Liedern Verstärkung von 12 Stimmen unse-
res Seniorenchores erhielten, sangen auch fast alle anderen Bewohner und Gäste gemeinsam mit. Bei Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen, ganz viel kühlen Getränken und das eine oder andere Softeis aus dem Leuchtturm des Eismobil
Reinholz, war es trotz der tropischen Temperaturen ein rundum musikalisch-fröhlicher Nachmittag. Zum Abend gab es
dann auch noch Bratwurst und Steak vom Grill. Dieses Sommerfest wird allen in sehr guter Erinnerung bleiben. Wir be-
danken uns ganz herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, die zum guten Gelingen beigetragen haben.
Madeleine Kappler und Marita Kraft



Der Wettergott war gnädig am 11.07.2015, es war nicht zu
heiß und Regen war auch nicht in Sicht, also konnte der
schöne Außenbereich des Seniorenpflegeheimes Hohnstein
genutzt werden.
Einige Bewohner waren aufgeregter als das Personal, ob
denn die Vorbereitungen auch pünktlich abgeschlossen sein
werden.
Frau Kappler, der Hausmeister, die Betreuungskräfte und
ein Lebenspartner, schleppten Tische, Stühle und Sonnen-
schirme und bauten Pavillons auf.
Dann ging es an die Dekoration. Wir wurden pünktlich fer-
tig und es sah wunderschön aus. Die Gäste konnten also
kommen.
Diese ließen auch nicht lange auf sich warten. Schon kurz
nach 13.00 Uhr fanden sich die ersten Angehörigen ein und
ließen sich, den von den Mitarbeitern selbst gebackenen Ku-
chen, schmecken. So nach und nach füllte sich der ganze
Hof und wir bekamen schon ein wenig Angst, dass die
Plätze nicht ausreichen. Aber wie sagt man so schön: „Platz
ist in der kleinsten Hütte!“ und es wurde eben noch ein biss-
chen enger zusammengerückt.
15.00 Uhr traf dann der angekündigte Chor „Die Stütz-
strümpfe“ aus dem Seniorenpflegeheim Sebnitz ein und er-
freute alle Bewohnerinnen und Bewohner und unsere Gäste
mit einem kleinen Programm. Danach gesellten sich auch
noch ein paar Sängerinnen und Sänger des Pflegeheimes
Hohnstein dazu, um ihr kleines Programm aufzuführen.
Zum Abschluss der Darbietung wurde gemeinsam weiter
gesungen und auch mancher Gast sang fröhlich mit. Natür-

… nannte sich eine Veranstaltung für asylsuchende Men-
schen auf dem Permahof in Hohburkersdorf.  
Auch der ASB OV Neustadt und das ASB MehrGenera-
tionenHaus wollten Familien, die in Neustadt leben, eine
Teilnahme ermöglichen und so wurden kurzerhand  ASB
- Busse organisiert, die Kinder und Erwachsene aus  Sy-
rien und Tunesien mitten in die Sächsische Schweiz
brachten. Hier erlebten wir einen Ort voller Lebensfreude,
Natur, Rhythmus  und kulinarischen Besonderheiten der
verschiedenen Länder. Für die Kinder waren abwechs-
lungsreiche Spiel – und Betätigungsmöglichkeiten vor-
handen und die musikalische Umrahmung fehlte natürlich
auch nicht. Der friedvolle Ort der Begegnung bot Raum
zum Austausch über Lebensweisen und Erfahrungen,
schaffte Nähe und Verständnis. Getreu dem Motto „Die
Sächsische Schweiz ist bunt“ verlebten wir einen vielfäl-
tigen Tag.

Tag der offenen Tür im ASB 
Seniorenpflegeheim Hohnstein

„Die Sächsische Schweiz ist bunt“
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lich wurde in den Wochen zuvor viel geübt, damit der Auf-
tritt auch gut gelingt.
Vom Publikum gab es jedenfalls kräftigen Beifall und allen
hat es gut gefallen.
Herzlichen Dank allen, die mitgeholfen haben, dieses Fest
zu organisieren und durchzuführen.
Besonderen Dank an den Chor vom Seniorenpflegeheim
Sebnitz, der sich auf den Weg nach Hohnstein gemacht hat.
Danke auch an den ASB Kindergarten „Schlumpfenhau-
sen“, der uns die Pavillons zur Verfügung gestellt hat.
Der Tag endete mit einem gemütlichen Grillabend für die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Seniorenpflegeheimes
Hohnstein. Für das leibliche Wohl am Abend sorgten die
Mitarbeiterinnen unserer Küche mit sehr leckeren Salaten
und unser Hausmeister grillte so gut wie ein Weltmeister.



7  •  ASB-Zeitung 03 – 2015

Spatenstich fur̈ das neue 
ASB-Therapiezentrum in Neustadt/Sa.

“Am Donnerstag, den 27.08.2015 um 9:00 Uhr war es so-
weit. Der Vorstand des ASB OV Neustadt/Sa. e.V. setzte ge-
meinsam mit dem Bauplaner Herrn Köhler und der Haupt -
amtsleiterin der Stadt Neustadt Frau Schneider den ersten
Spatenstich für den Neubau des ASB Therapiezentrums auf
der Berthelsdorfer Straße 12 in Neustadt “, berichtet
Geschäftsführer Alexander Penther.
Zielstellung ist die Schaffung eines Therapiezentrums in
unmittelbarer Nähe der sozialen Altenhilfeeinrichtungen
(Seniorenpflegeheim, Altentagespflege, Sozialstation, Be-
treutes Wohnen) des ASB Ortsverband Neustadt/Sa. e.V.
Das angestrebte Angebot soll einerseits die Personen in den
ASB-Einrichtungen ansprechen, aber auch alle Bürger aus
Neustadt/Sa. und Umgebung.
Neben den verschiedenen Therapieangeboten sollen im Ob-
jekt auch Gesundheitsvorsorgebereiche für ASB-Mitarbei-
ter entstehen. Die Therapieangebote umfassen Physiothe -
ra pie, Logopädie sowie Ergotherapie.
Für die Therapieangebote wird ein zentraler Eingangsbe-
reich mit gemeinsamer Rezeption entstehen. Der Verwal-
tungsbereich in dem Planung und Controlling des Thera-
piebetriebes vorgenommen werden, wird hier direkt ange-
lagert sein.
Vom betrieblichen Konzept her wird die Physiotherapie auf
optimale Patientenbetreuung ausgelegt sein. Die Betreuung
soll mehr auf die individuellen Möglichkeiten und Be-
dürfnisse der Patienten eingehen können. Zur Umsetzung
des funktionellen Konzeptes ist eine zweigeschossige Nut-
zung angedacht, wobei sich das Erdgeschoss flächenmäßig
doppelt so groß wie das Kellergeschoss darstellt.
Die Teilunterkellerung bildet die Funktions- und Techni-
kräume ab, auch die Personalumkleiden und -duschen sol-
len dort untergebracht werden.
Damit wird der ASB OV Neustadt/Sa. e.V., auch unter Be-
achtung des Pflegestärkungsgesetzes 2, auf den Bedarf in
der Bevölkerung mit einem neuen und breiteren Angebot
reagieren.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des
ASB: www.asb-neustadt-sachsen.de/bau

30 Jahre Kinderkrippe 
Langenwolmsdorf 

20 Jahre Kindertagesstätte 
„Schlumpfenland“
des ASB – 
OV Neustadt/Sa. e.V.

Am 01.09.1985 wurde nach 2 jähriger Bauzeit eine, für die
damalige Zeit modern eingerichtete, Kinderkrippe in Lan-
genwolmsdorf eröffnet.
„Die neue Kinderkrippe ist ein sichtbares Zeichen für
fruchtbare Zusammenarbeit zwischen Rat der Gemeinde,
Gemeindeverband, VEGs und LPGs zum Wohle der Kin-
der und Bürger“. So in der SZ 09/1985 zu lesen.
42 Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren wurden von 7 Krip-
penerzieherinnen, der Leiterin Frau Gisela Böhme und 7
weiteren Angestellten betreut. Die Betreuung der Kinder
war kostenlos.
Frühstück, Mittagessen und Vesper erhielten die Kleinen für
einen Unkostenbeitrag von 
1,40 Mark, es wurde von zwei Köchinnen liebevoll zube-
reitet.
Frau Bettina Wandkowski übernahm im Oktober 1989 die
Leitung der Einrichtung.
Seit dem 01.12.1991 werden der Kindergarten und die Kin-
derkrippe der Gemeinde Langenwolmsdorf als eine Kin-
dertagesstätte betrieben. So wurden ca. 80 Kinder im Alter
von 10 Monaten bis zum Schuleintritt betreut.
Der ASB OV Neustadt/Sa. e.V. übernahm am 01.01.1995
die Kita in seine freie Trägerschaft, im August gleichen Jah-
res wurde der Hort der Grundschule übernommen. Die Ein-
richtung erhielt den Namen „Schlumpfenland“
Bettina Wandkowski
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Die zukünftigen Schulanfänger aus dem Knirpsenland
haben sich Gedanken gemacht, was für Herausforderungen
und Aufgaben nun, mit Beginn des neuen Lebensabschnit-
tes, auf sie zu kommen. Gemeinsam mit ihrer Erzieherin
haben sie Wünsche und Träume für die Zukunft notiert und
wollten diese zur Abschlussfeier an einem Ballon hoch hin-
auf in den Himmel fliegen lassen.
Aber als der Tag ran war, war die Schultüte mit den Wün-
schen weg. Es begann eine aufregende Suche durch ganz
Neustadt.
Die zukünftigen Schulanfänger fragten zuerst im Rathaus
und dem Fundbüro nach, gingen zur Schule, der Apotheke
und dann zur Bücherei. Sie wurden überall sehr freundlich
und mit kleinen Überraschungen empfangen, aber sie fan-
den ihre Wünsche nicht wieder. Nachdem sich alle mit Eis
gestärkt hatten kletterten die Kinder ein bisschen traurig von
der ergebnislosen Suche an einer Kletterspinne. Plötzlich
kam mit Martinshorn und Blaulicht ein Polizeiauto. Die
Augen der Kinder leuchteten, als die Polizisten ihnen die
Tüte mit den Wünschen übergaben.
Nun konnte dem großen Abschlussfest gemeinsam mit den
Eltern nichts mehr im Weg stehen. Freudig zogen die Kin-
der zurück in den Kindergarten, wo die Eltern und fleißige
Helfer schon alles für eine zünftige Gartengrillfete vorbe-

Seit März 2015 drehte sich in den Kindertagesstätten des
ASB OV Neustadt e.V. alles um die Themen Wasser und
Abwasser. In Kooperation mit der Wasserbehandlung Säch-
siche Schweiz GmbH (WASS) besuchten die Vorschulkin-

der das Wasserwerk in Cunnersdorf sowie die Kläranlage
in Sebnitz. Ende Juni erhielten die Kitas noch einmal Be-
such. Frau Lieberwirth, Projektbegleiterin von der WASS
GmbH, und Frau Näther, Bereichsleiterin Kinder, Jugend

reitet hatten.
Mit Musik und Höhepunkten, wie das „Retten“ der Schul-
tüten vom Kindergartendach mit der Feuerwehr, Programm
und lustigen Tobabo, war es für alle Beteiligten ein rundum
schönes Fest. Natürlich auch, weil der Wettergott die Re-
genwolken gezielt von Neustadt weggeschoben hat.

Ich möchte mich bei allen herzlich bedanken, die zum Ge-
lingen dieses schönen Tages beigetragen haben.
U. Schön im Namen des Teams vom Knirpsenland

und Familie im ASB Ortsverband Neustadt, überreichten
jeder Einrichtung ein Abschlussgeschenk. Passend zum
Thema wurde den Kindern eine Wasserblume für den Gar-
ten überreicht. Diese kann an heißen Tagen als Abkühlung
genutzt werden. Natürlich achten die Kinder auch dort auf
den sorgsamen Gebrauch des Wassers. 
Auch Frau Lieberwirth und Frau Näther konnten Geschenke
entgegennehmen. Die Kinder überreichten selbstgestaltete
Plakate und Bilder über das Projekt. 
Wir möchten uns noch einmal ganz herzlich bei der WASS
GmbH für die tolle Durchführung des Projektes bedanken.

Schultüte mit Wünschen verschwunden

Wasser ist der Grundstein des Lebens
Auch in unseren Kitas ein großes Thema
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Die Idee mit der CD
Es war einmal ein Großvater, der liebte es
Musik zu hören und kaufte sich ganz, ganz
viele CDs. Als er starb hinterließ er über
hundert CDs. Sein Enkel überlegte, was er
wohl damit machen sollte. Da kam ihn eine
grandiose Idee. Er war Busfahrer bei der
OVPS und nahm die Scheiben mit auf Ar-
beit.  Dort konnten sich die Kollegen, je
nach Geschmack, CDs aussuchen und
gegen einen kleinen Obolus zu Gunsten der
Kita Sonnenland erwerben. Kurz danach
waren alle CDs verkauft. Mit dem gesam-
melten Geld war eine Sonderbusfahrt in den
Zoo nach Bischofswerda mit allen Kinder-
gartenkindern der Kita Sonnenland  mög-
lich. Das Autohaus Dittrich aus Sebnitz
legte noch eine Spende für die Eintrittskar-
ten dazu.   
Als den Sonnenland-Kindern dieser Reisegutschein überreicht wurde, war die Überraschung natürlich gelungen und alle
freuten sich riesig als am 26.06. bei strahlendem Sonnenschein der große OVPS-Sonderbus vor der Tür stand. Am Steuer
der Enkel Herr Brunzendorf und vorn in der ersten Sitzreihe ganz aufgeregt seine Tochter Vivienne mit ihrer Freundin
Lucia. Affen, Ziegen, Stachelschweine, Nasenbären und andere Tiere freuten sich uns zu sehen.  Auf dem Rundweg durch
den Zoo, gab es viele abenteuerliche Spielplätze zu erobern. So ein schöner Tag geht immer viel zu schnell zu Ende.
Vielen Dank an die Familie Brunzendorf, den OVPS Betriebshof Bad Schandau und dem Autohaus Dittrich für die finan-
zielle Unterstützung sowie den Eltern, die uns auf der Fahrt begleitet haben. 
Die Kinder und das Team der Kita Sonnenland 

Unsere Projektvorstellung
Vier Projekttage „Gesunde Ernährung“ liegen nun hin-
ter den Kindern der Rübchen- und Großen Möhrchen-
gruppe. Gemeinsam mit der Ernährungsberaterin Frau
Thon, Hippo und Elefantina haben wir ganz viel ge-
lernt über gesunde Ernährung. Wir wissen nun welche
Lebensmittel uns gut tun und uns fit halten und von
welchen Lebensmitteln wir nur ab und zu probieren
sollten. Wir haben Obst und Gemüse mit (fast) allen
Sinnen wahrgenommen…gesehen, gerochen, ge-
schmeckt. Wir sind den Fragen nachgegangen wie
denn die Milch in den Kühlschrank kommt und wie
aus Korn leckeres Brot gebacken werden kann. In un-
serer Kinderküche haben wir mit Frau Thon gesunde
Leckerein zubereitet und es uns dann schmecken las-
sen.  Nun sind wir kleine Ernährungsexperten. Als Pro-
jektabschluss besuchte uns Frau Thon mit einer
Zuckerausstellung in unserer Kita, gemeinsam mit un-

seren Eltern haben wir gerätselt wie viele Zuckerstückchen in den verschiedenen Lebensmitteln versteckt sind… 28 Stück
Würfelzucker in einer Tüte Gummibärchen hört sich ganz schön viel an. Eine gesunde Köstlichkeit gab es für unser El-
tern an diesem Tag auch: frisch gebackenes „Möhrchenbrot“ mit „Rübchenfrischkäse“. 
Das Team der Kita Sonnenland
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Neustadt/Sachsen e.V.

Wir sind Partner:

Innere Klinik mit neuem Chefarzt 
Dr. Andreas Müller übernimmt im Herbst die Leitung der Klinik für Innere Medizin in der
Sächsischen Schweiz Klinik Sebnitz 
Herr Dr. Andreas Müller, Facharzt für Innere Medizin mit Schwerpunkt Kardiologie und Pneumologie über-
nimmt ab 01.Oktober 2015 die Leitung der Abteilung für Innere Medizin an der Sächsischen Schweiz Klinik Seb-
nitz. Die Sächsische Schweiz Klinik Sebnitz ist im Krankenhausplan des Freistaates Sachsen als Krankenhaus
der Grund- und Regelversorgung fest verankert. Die Klinik für Innere Medizin widmet sich insbesondere dem
Thema der Herz-Kreislauf-Erkrankungen, verfügt über ein interdisziplinäres zertifiziertes Bauchzentrum und ist

mit einer leistungsstarken Funktionsabteilung die größte Fachabteilung der Klinik. Abgerundet wird die Abteilung mit einem endo-
krinologischem Schwerpunkt, einem Schlaflabor sowie einer angeschlossenen Palliativstation. 
Der 53-Jährige gebürtige Oberlausitzer studierte an der Universität in Pecs (Ungarn), war langjährig am Städtischen Klinikum Görlitz
tätig und spezialisierte sich auf die Behandlung von Atemwegs- und Herz-Kreislauferkrankungen. Anschließend arbeitete er an der Pa-
racelsus Harz Klinik Bad Suderode/Quedlinburg und seit 2011 als Chefarzt der Inneren Abteilung im Malteser Krankenhaus St. Ca-
rolus Görlitz. Herr Dr. Müller freut sich sehr auf seine neue und sehr vielfältige Arbeit in Sebnitz und wird die Abteilung in ihren
Schwerpunkten gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Hauses in das nächste Jahrzehnt führen. Mike Schuffen-
hauer als Geschäftsführer der Sächsischen Schweiz Klinik Sebnitz ist überzeugt, mit Herrn Dr. med. Müller einen ausgewiesenen Spe-
zialisten an die Sebnitzer Klinik zu holen, der maßgeblich die traditionsreiche Abteilung fortentwickeln wird.

Informationen

Sächsische Schweiz 
Klinik Sebnitz
Dr.-Steudner-Str. 75 b
01855 Sebnitz

Veranstaltungen der
Sächsischen Schweiz 
Klinik Sebnitz

17.09.2015 Patientensicherheitstag,
14-16 Uhr, Foyer

23.09.2015 Sebnitzer Patientenakademie:
Das Bauchzentrum, 
16.30 Uhr, Seminarraum (EG)

26.09.2015 10 - 13  Uhr
Tag der offenen Tür im BrustZen-
trum OstSachsen, Cafeteria (UG)

15.10.2015 14 - 17 Uhr Crohn & Colitis Tag,
Funktionsdiagnostik (EG)

28.10.2015 Sebnitzer Patientenakademie:
Diagnose Inkontinenz, 
16.30 Uhr, Seminarraum (EG)

Dr.-Steudner-Str. 75b,
01855 Sebnitz
Tel.: (0 35 971) 6-0
Fax: (0 35 971) 6-18 12

Tag der offenen Tür im
BrustZentrum OstSachsen

26.09.2015, 10.00-13.00 Uhr

Programm
• Vortrag des komm. CA Stefan Päßler 

zum Thema Brustkrebs 
( 10.00 Uhr und 12.00 Uhr)

• Vortrag von Frau Uta Dittrich, Heilpraktikerin 
und Apothekerin,  
Thema: Komplementärmedizin, 11.00 Uhr

• die Selbsthilfegruppen „Aktiv nach Krebs“ Sebnitz und 
„Frauen nach Krebs“ in Neustadt/Sa. stellen sich vor

• Infostand Sanitätshaus Schneider aus Sebnitz
• Kuchenbasar 
• Sozialdienstberatung
• Selbstuntersuchung der Brust am Brustmodell
• Herbstbastelei 
• Hüpfburg für die Kinder



� Ambulante Pflege
Sozialstation Neustadt Tel. (03596) 5 61 - 4 30
Berthelsdorfer Str. 21, 01844 Neustadt Fax (03596) 5 61 - 4 33
Sozialstation Hohnstein Tel. (035975) 8 12 44
Waldstraße 22, 01848 Hohnstein Fax (035975) 8 08 75
Sozialstation Stolpen Tel. (035973) 2 41 09
R.-Breitscheidstraße 9, 01833 Stolpen Fax (035973) 2 96 64
� Seniorenpflege/Stationäre Pflege
Seniorenpflegeheim Neustadt Tel. (03596) 5 61 - 5 00
Berthelsdorfer Str. 19, 08144 Neustadt Fax (03596) 5 61 - 5 55
Seniorenpflegeheim Hohnstein Tel. (035975) 84 61 00 
Am Pflanzgarten 1, 01848 Hohnstein Fax (035975) 84 61 46 
Seniorenpflegeheim Sebnitz Tel. (035971) 80 94-0 
Neustädter Straße 25, 01855 Sebnitz Fax (035971) 80 94-150
� Tagespflege
Tagespflege Neustadt Tel. (03596) 5 61 - 4 40
Berthelsdorfer Str. 21, 01844 Neustadt Fax (03596) 5 61 - 4 33
Tagespflege Sebnitz Tel. (035971) 80 94-103 
Neustädter Straße 25, 01855 Sebnitz Fax (035971) 80 94-160
� Mobile Sozialberatung Tel.  (03596) 5 61 - 30
Berthelsdorfer Str. 21, 01844 Neustadt Fax (03596) 5 61 - 4 00
� Kompentenzzentrum Demenz
Berthelsdorfer Str. 21, 01844 Neustadt Tel. (03596) 5 61 - 4 51
� Ausbildung – Erste Hilfe
Berthelsdorfer Str. 21, 01844 Neustadt Tel. (03596) 5 61 - 460
� Fahrdienst Tel. (03596) 5 61 - 4 24
Berthelsdorfer Str. 21, 01844 Neustadt Fax (03596) 5 61 - 4 28
� ASJ/Katastrophenschutz Tel. (03596) 5 61 - 30
Berthelsdorfer Str. 21, 01844 Neustadt Fax (03596) 5 61 - 400
� ASB Rettungsdienst-gGmbH Tel. (03596) 5 61 - 4 20
Berthelsdorfer Str. 21, 01844 Neustadt Fax (03596) 5 61 - 4 22
� Notruf
Notruf (Brände, Not- und Unfälle) Tel. 112
Bereitschaftsarzt Tel. 116117
Anmeldung Krankentransport Tel.  (0351) 19 222

� Kinder/Jugend/Familie
Sozialpädagogische Tagesgruppe
Bahnhofstraße 38, 01844 Neustadt Tel./Fax (03596) 50 53 16
ASB Mehrgenerationenhaus Tel. (03596) 60 47 10
M.-Gorki-Straße 11a, 01844 Neustadt Fax (03596) 60 48 90
� Kindertagesstätten
Kita Pfiffikus
Heinrich-Heine-Str. 5, 01844 Neustadt Tel./Fax (03596) 50 81 471
Kita Knirpsenland
Rugiswalder Weg 1, 01844 Neustadt Tel./Fax (03596) 60 24 03
Kita Schlumpfenland
Hauptstr. 50b, 01833 Stolpen Tel./Fax (035973) 2 62 72
Kita Schlumpfenhausen
Lessingweg 9, 01855 Sebnitz Tel./Fax (035971) 5 21 66
Natur-Kita F. Fröbel
Götzinger Str. 13a, 01855 Sebnitz Tel./Fax (035971) 5 73 59
Kita Moosmutzelreich
Schulstraße 3, 01833 Dürrröhrsdorf Tel./Fax (035026) 9 14 52
Kita Spatzennest, Elbersdorfer Str. 2, Tel. (035026) 9 17 90
OT Porschendorf, 01833 Dürrröhrsdorf Fax (035026) 9 14 52
Kita Kleiner Bahnhof Tel. (035975) 8 14 52
Max-Jacob-Str. 8, 01848 Hohnstein Fax (035975) 84 96 26
Hort Hohnstein Tel. (035975) 84 96 22
Rathausstraße 18, 01848 Hohnstein Fax (035975) 84 96 26
Kita Amselnest Zum Amselgrund 13 Tel. (035975) 8 16 21
OT Rathewalde,01848 Hohnstein
Kita Sonnenland Hauptstraße 7 Tel. (035971) 5 27 10
01855 Lichtenhain Fax (035971) 8 00 73
Kita Wachbergzwerge
Schulweg 11, 01855 Saupsdorf Tel./Fax (035974) 5 04 68
Kita Pusteblume
Schulstr. 6, 01829 Stadt Wehlen Tel./Fax (035024) 7 02 29
Kita Traumzauberland
Hauptstraße 74, 01848 Ehrenberg Tel./Fax (035975) 8 13 18
Kita Schlosskindergarten
Am Schloss 1, 01848 Ulbersdorf Tel./Fax (035971) 5 87 52
Kita Zwergenhausen
Hohnsteiner Str. 7, 01855 Amtshainersdorf Tel./Fax (035971) 546-28
� Ergotherapien
Pulsnitzer Str. 60, 01454 Radeberg Tel.: (03528) 459- 5290 
Albert-Kunze-Weg 1a, 01855 Sebnitz Tel.: 0173 / 2488944

Wir helfen
hier und jetzt.

In guten Händen

Spenden Sie Blut bei der Haema!
Am 24. September 2015 und 26. November 2015.

beim ASB OV Neustadt/Sa. e.V. auf der Berthelsdorfer Str. 21 in Neustadt! 
Mit jeder Blutspende unterstützen Sie zudem die Arbeiter-Samariter-Jugend!



Es wartet auf Sie:

Bewerbungen bitte an:

Wir helfen
hier und jetzt.

Wir beschäftigen mehr als 500 Mitarbeiter.
Und das Gute ist: Wir haben noch Stellen frei!

Arbeiter-Samariter-Bund
Ortsverband Neustadt/Sa. e.V.

Faire Vergütung
Erholungsbeihilfe
Weihnachtsgeld
Kostenfreie Fortbildungen
Betrieblich finanzierte 
Altersvorsorge

ASB OV Neustadt/Sa.
Personalabteilung   oder bewerbung@asb-neustadt-sachsen.de
Berthelsdorfer Str. 21
01844 Neustadt

      

➢ Pflegekraft ambulant und stationär

➢ Ergotherapeut/-in in Radeberg

➢ Sozialpädagoge/ -in für Betreuung

von Flüchtlingskindern

➢ Rettungsschwimmer/-in in Teilzeit

➢ Fahrdienstkoordinator/-in mit Busschein in Vollzeit

➢ Fahrer/-in auf Minijobbasis in Neustadt


